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KULTURELLES &
GESELLSCHAFT

Projekt Rehkitzmarkierung
Pirkhof, 5 Uhr morgens: Es gilt Kitze im hohen Gras 
zu finden und zu markieren. Nach ca. 2 Stunden wur-
den insgesamt 9 Kitze mittels Wärmebilddrohne ge-
funden und mittels Ohrmarke markiert, dokumentiert 
und kartiert. Die Ohrmarken unterscheiden sich mit 
Farbe und Nummer. Dadurch ist eine eindeutige Zu-
ordnung zum Kitz und zum Geburtsort möglich.                                                            

Die Jägerinnen und Jäger tragen somit einen freiwil-
ligen, unentgeltlichen Beitrag zur Wildtierforschung 
bei, um ein noch besseres Verständnis zum Verhal-
ten von Wildtieren zu gewinnen. In einem sich stetig 
verändernden Kulturraum ist es wichtig, Lebewesen 
zu beobachten und deren Lebensgewohnheiten zu 
analysieren. Jagd ist nachhaltig, das bedeutet, dass 
Jäger:innen die Artenvielfalt in den Revieren fördern 
und für die nächsten Generationen sichern. 

SOMMERNACHTS-  KONZERT

Samstag, 6. Juli 2024 | 20:00 Uhr
Schulzentrum St. Stefan ob Stainz

WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH!

Änderungen vorbehalten.  
Aktuelle Infos auf unserer Webseite   

sowie auf Social Media.

Mit freundlicher  
Unterstützung von:

Moderation: 
Sandra Tomaschitz &  
Oliver Fuchs
Gäste: 
Dorit Machatsch, Sopran &  
Alec Otto, Tenor

Eintritt:  
Freiwillige Spende
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Heuer wurden 248 Weine von 40 Be-
trieben eingereicht. Stark im Finale 
vertreten waren wiederum die St. 
Stefaner Winzer:innen. Das Wein-
gut Familie Hiden, das Weingut Klug, 
das Weingut Patrick Niggas und das 
Weingut Weber zählten zu den Fina-
listen 2024.

Der Abend – moderiert von ORF-Mo-
derator Mario Fellner – startete mit 
einem Impulsvortrag von Viktoria 
Schnaderbeck, bevor es dann zur 
Prämierung der Sieger ging. Die Po-
kale – alles Einzelanfertigungen der 
Firma Heim – wurden von der Raiffei-
sen Landesbank Steiermark gespon-
sert und von Vorstandsdirektorin Mag. 

Dr. Ariane Pfleger übergeben. 
Den Sieg beim „Weißburgunder“ 
holte sich das Weingut Haring vlg. 
Pichlippi (Weißburgunder DAC). Das 
Weingut Lackner durfte sich über den 
Sieg in der Kategorie „Sauvignon 
Blanc“ (Sauvignon DAC) und „Schil-
cher Klassik“ (Schilcher Ligist DAC) 
freuen. Gefreut hat sich auch das 
Weingut Weber über den Sieg in der 
Kategorie „Muskateller“ (Muskateller 
Ried Marhofberg DAC). Die Katego-
rie „Schilcher Riedenwein“ entschied 
das Weingut Jauk-Wieser (Schilcher 
Ried Burgegg) für sich. Der erste 
Sieger der neu eingeführten Katego-
rie „Weißwein Vielfalt Orts-/Rieden-
typisch ausgebaut“ ist das Weingut 

Andrea und Stefan Pauritsch (Sau-
vignon Privat 2020). Der Sieg in der 
Kategorie „Sekt“ ging an das Weingut 
Schilcherei Jöbstl (Schilcher Sekt). 
Die Kategorie „Rotwein“ entschied 
das Weingut Strohmaier (Blauer Wild-
bacher) für sich.

Mit 7 Weinen im Finale und 2 Siegen 
wurde das Weingut Lackner zum „Ge-
bietsweingut des Jahres“ gekürt. Im 
Anschluss luden die beiden Raiffei-
senbanken noch zu einer Verkostung 
aller Finalweine und zu variantenrei-
chem Gebäck der Bäckereien Katz-
jäger und Leitner ein. Begleitet wurde 
der Abend von der Landjugend Bad 
Gams. 

„Wirtschaft & Wein“ – Die Sieger der Raiffeisen 
Gebietsweinverkostung 2024 stehen fest 
WIR macht’s möglich - Am 16. Mai 2024 luden die Raiffeisenbanken Schilcherland und Süd-West-
steiermark zum 13. Mal zur Prämierung der Gebietsweinverkostung im Rahmen von „Wirtschaft & 
Wein“ ein. Die beiden Gastgeberbanken konnten in der Koralmhalle neben zahlreichen Ehrengäs-
ten und den Winzer:innen auch die Profifußballerin und ehemalige Kapitänin der Österreichischen 
Nationalmannschaft Viktoria Schnaderbeck und die ÖSV-Skirennläuferin Julia Scheib begrüßen. 

KULTURELLES &
GESELLSCHAFT
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AutoMotion in Graz und Feuer-
wehr-Abschnittsübungen

Im März wurde bei der Automotion am 
Grazer Messegelände die Leistungs-
fähigkeit der steirischen Einsatzorga-
nisationen u.a. auch jene des Grünen 
Kreuzes eindrucksvoll präsentiert. 
Als besonderes Highlight der Veran-
staltung wurden auch verschiedene 
Einsatzübungen demonstriert. In en-
ger Zusammenarbeit mit den Feuer- wehren Mooskirchen und Ligist wur-

de die Rettung von Verunfallten nach 
Verkehrsunfällen dargestellt. Zudem 
wurde dem Publikum in Kooperation 
mit der steirischen Wasserrettung ein 
Einblick in die Rettung aus dem Was-
ser gewährt. 

Im April hatten wir die Möglichkeit, an 
Feuerwehrübungen in unserer Um-
gebung teilzunehmen. Zum einen 
konnten wir bei einer Übung der FF 

Pirkhof, Erste-Hilfe-Anweisungen bei 
Forstunfällen an die KameradInnen 
weitergeben und im Löschbereich der 
FF Wald bei Stainz fand ein Übungs-
tag im Sachgebiet Menschenret-
tung und Absturzsicherung des BFV 
Deutschlandsberg statt. 

In einem Stationsbetrieb wurden Ret-
tungstechniken für verletzte Personen 
in absturzgefährdetem und steilem 
Gelände trainiert. 

Zivilschutz-Sicherheitstag in 
Groß Sankt Florian

Das Grüne Kreuz Steier-
mark präsentierte sich am 
27.04.2024 beim Zivilschutz-
Sicherheitstag in der Marktge-
meinde Groß St. Florian. Diese 
Sicherheitstage sind eine Leis-
tungsschau der steirischen Ein-

satzorganisationen. Bei einem 
der Höhepunkte dieser Ver-
anstaltung, einer Schauübung, 
haben wir zusammen mit den 
anderen Blaulichtorganisatio-
nen die Rettungstechniken bei 
einem Verkehrsunfall mit zwei 
schwer verletzten Personen 
realitätsnah dem Publikum prä-
sentiert.

Alternative Antriebe im KFZ-Bereich 
– Wissenswertes bei Verkehrsunfäl-
len mit Elektrofahrzeugen  

Im Rahmen von verpflichtenden Fort-
bildungen für SanitäterInnen fand im 
April eine Theorie- und Praxisschu-
lung zum Thema alternative Antrie-
be statt. Christoph Rothschedl von 
der FW Mooskirchen schulte über 
die möglichen Gefahren dieser zu-

nehmend verbreiteten Technologien. 
Neben dem theoretischen Teil im 
Schulungsraum konnten die Teilneh-
mer auch ein zur Verfügung gestelltes 
Voll-Elektrofahrzeug im Praxisteil be-
gutachten. 
Unsere Sanitäter:innen wurden nicht 
nur informiert, sondern auch für die 
Herausforderungen im Umgang mit 
Elektrofahrzeugen bei Verkehrsunfäl-
len sensibilisiert. 

FAMILIE &
SOZIALES

Präsentationen, Ausbildungen, Fortbildungen: 
Das Grüne Kreuz Steiermark rückt ins Rampenlicht!

Innovative Präsentationen, fundierte Ausbildungen und zukunftsweisende Fortbildungen stehen im 
Fokus des Grünen Kreuzes Steiermark. Dieser Bericht zeigt die vielseitige Arbeit und das Engage-
ment für die Sicherheit und Gesundheit der Gemeinschaft.

Kontakt: 
Kurzruf (NEU): 05 06144

Service-Nr.: 03463 – 2318
E-Mail: office@gk-stmk.at
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FAMILIE &
SOZIALES

Die Betreuungsgruppe gliedert sich 
in 3 Teilbereiche: den Mobilen Dienst, 
den Verleih von Pflegehilfsmitteln 
und das Hospizteam. Das Leis-
tungsangebot umfasst im Rahmen 
der Hauskrankenpflege auch spe-
zielle Angebote, wie zum Beispiel die 
Wundversorgung. Ebenso sind die 
Stärkung der Selbsthilferessourcen 
und die Gesundheitsvorsorge wich-
tige Themenbereiche in der Haus-
krankenpflege. Die Leistungserbrin-
gung an Sonn- und Feiertagen gehört 
selbstverständlich dazu.
Neben der Hauskrankenpflege wird 

auch die Heimhilfe sowie die mehr-
stündige Alltagsbegleitung von jenen 
Personen gerne angenommen, die 
Unterstützung bei den Tätigkeiten des 
täglichen Lebens benötigen. Im Jahr 
2023 wurden vom Mobilen Dienst 
insgesamt 6.721 Pflege- und Betreu-
ungsstunden geleistet. Bei den fast 
9000 Hausbesuchen im vergangenen 
Jahr wurden von den Mitarbeiterinnen 
beinahe 49.000 km zurückgelegt.

Um die Versorgung in den eigenen 
vier Wänden überhaupt erst gewähr-
leisten zu können, bedarf es vielfäl-

tiger Pflegehilfsmittel, von denen die 
Betreuungsgruppe praktisch alles 
anbieten kann, da ein umfangreiches 
Lager von elektrischen Pflegebetten, 
Spezialmatratzen, Geh- und Lage-
rungshilfen direkt im Stützpunkt zur 
Verfügung steht. 

Die Betreuungsgruppe ist aufgrund 
der familienfreundlichen Arbeitszeiten 
und des überschaubaren Einsatzge-
bietes ein überaus attraktiver Arbeit-
geber. Ein/e Pflegeassisten/tin wird 
zur Verstärkung des kleinen, familiä-
ren Teams derzeit gesucht.

Wir suchen für die mobile Pflege & Betreuung zu Hau-
se ab sofort eine/n Pflegeassistent/in

Sie haben: Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Pflegeas-
sistent/in *Freude an der Arbeit mit älteren Menschen *den 
Führerschein B und eigenes Kfz

Wir sind ein kleines, eigenständiges Team eingebettet in 
eine große Trägerorganisation

Wir bieten ein überschaubares Einsatzgebiet im Gemein-
degebiet St. Stefan und Umgebung * Einschulung durch 
qualifizierte Mitarbeiterinnen * vielfältige Möglichkeiten in 
der Dienstplangestaltung *Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten * familienfreundliche Arbeitszeiten, keine Nacht-

dienste *abwechslungsreiche Tätigkeiten zu Hause bei 
den KlientInnen 

Entlohnung: Nach dem Kollektivvertrag für Mobile Pfle-
ge- und Betreuungsdienste in der Steiermark.
Mindestgehalt auf Basis Vollzeitbeschäftigung (36 Wo-
chenstunden) EUR 2.682 brutto, exkl. SEG-Zulage: EUR 
224,47 Beschäftigungsausmaß: Teilzeit (20-25 Wochen-
stunden)

Wenn Sie unser Team verstärken möchten, freuen wir 
uns auf Ihren Anruf! Betreuungsgruppe - Mobiler Dienst 
8511 St. Stefan 19 T.: 0676 5022105 oder 0650 6800925                   
E-Mail: mobiler-dienst@betreuungsgruppe-st-stefan.org
Website: http://betreuungsgruppe-st-stefan.org

Mobiler Dienst der Betreuungsgruppe St. Stefan

Stellenangebot:  Pflegeassistent/in gesucht!

Die Betreuungsgruppe St. Stefan leistet mit ihrem mobilen Pflegeteam einen wichtigen Anteil in der 
Gesundheitsversorgung und der Abdeckung des Pflegebedarfs - vor allem der älteren Bevölkerung.  
Insgesamt werden vom Mobilen Dienst der Betreuungsgruppe pro Monat durchschnittlich ca. 40 
Personen in ihren „eigenen vier Wänden“ versorgt.
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v.l.n.r.: Vikar Mag. Anton Nguyen, Maria Habith 80, Veronika Hofer 75, Johann Fuchs 75, Pauline Krammer 
75, Helmut Jeschelnig 70, Mag. Herta Maria Jungwirth-Klucaric 75, Rosa Wagner 70, Heinrich Wuga 75, 
Peter Üllen 70, August Guggi 70, Bgm. Stephan Oswald

Josef Ponstingl, 85 JahreIrmgard Höller, 85 Jahre

Frieda Wassermann, 90 Jahre

Glückwünsche für unsere Jubilare
Bürgermeister Stephan Oswald und der Gemeinderat gratulieren herzlich zum Geburtstag

Angela Homat, 80 Jahre
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Indra Balode, 80 Jahre

Heinz Matijak, 80 Jahre

Adolf Dietler, 85 Jahre

Maximilian Kormann, 80 Jahre

Herunter Franziska 80 Jahre und Josef 85 Jahre

Eduard Josef Oswald, 96 Jahre

Franz Bretterklieber, 80 Jahre

Genoveva Knopper, 94 Jahre

Ingrid Salus, 80 Jahre

Viktor Binder, 94 Jahre
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Die Schüler:innen der MS St. Ste-
fan durften all ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen, als es seitens der Pro-
jektmanagementgruppe unter der 
Führung von Mag. Dietmar Hein-
rauch hieß, ein möglichst spekta-
kuläres Fluggerät zu bauen.  So 
entstanden ganze Häuser, „Män-
nerschnitten“, unterschiedlichste 
Flugzeuge und solche, die eher an 
brachiale Wurfgeschosse erinnern. 
Das Grazer Derby holte man eben-
falls an die Mittelschule St. Stefan, 
wobei die schwarz-weißen Flieger 
vor allem in puncto Design selbst-

redend viel besser abzuschneiden 
wussten als die roten Pendants.

Die gesamte Mittelschule St. Stefan 
ließ sich dieses Event nicht entge-
hen, während die Teilnehmer:in-
nen von der Dachterrasse aus die 
Flugfähigkeiten ihrer Werke auf die 
Probe stellten. Das Moderator:in-
nen-Team sorgte derweilen für gute 
Stimmung. Eine überaus gelungene 
Flugshow mit einer Vielzahl unter-
schiedlichster Objekte fand schließ-
lich ein Ende, da alle Flieger letzten 
Endes Opfer der Schwerkraft wur-

den und – manche früher, manche 
später – den Weg zurück auf die 
Erde fanden.

Im Frühjahr 2024 fand das zweite 
Tischtennis-Bezirksturnier in der 
MS St. Stefan statt. Teilgenommen 
haben die MS aus Eibiswald, Bad 
Schwanberg, Stainz und wir als 
Gastgeber. Begleitet vom Betreu-
er:innen-Stab kamen 32 Burschen 

und 16 Mädchen im Alter zwischen 
10 und 14 Jahren zum Einsatz. Die 
Turnierleitung unter Mag. Dietmar 
Heinrauch wurde von einer mehr-
köpfigen Projektgruppe der Schüle-
rinnen und Schüler aus der MS St. 
Stefan ideal komplettiert. Das ge-
samte Turnier war rundum perfekt 
abgewickelt.

Vier spektakuläre Stunden und zahl-
reiche sensationelle Matches später 
standen schließlich die Sieger:innen 
mit Lara Hasewend und Artur Zech-
ner fest. Die MS St. Stefan schnitt 
großartig ab. Insbesondere an Ar-

tur Zechner gibt es aktuell wohl so 
schnell kein Vorbeikommen. Das 
junge Ausnahmetalent dominiert im 
Bezirk de facto alles und spielt in 
atemberaubender Manier. Die MS 
St. Stefan gratuliert allen Teilneh-
mer:innen zu den sensationellen 
Leistungen. Die Vorfreude auf das 
nächste Turnier ist bereits riesig. 
Die Sieger:innen im Detail: 1. Lara 
Hasewend MS Stainz, 2. Johanna 
Karner MS St. Stefan, 3. Anna Hem-
mer MS St. Stefan. 1. Artur Zechner 
MS Stainz, 2. David Scheer MS St. 
Stefan, 3. Jakob Respondek MS St. 
Stefan.

Das in der MS St. Stefan unter Ide-
albedingungen durchgeführte Regi-
onal-Turnier im Tischtennis machte 
freilich Lust auf mehr. So schmiede-
te die Projektmanagement-Gruppe 
unter der Leitung von Mag. Diet-
mar Heinrauch einen raffinierten 
Plan: Es sollte ein weiteres Turnier 
geben – nur für uns. Alle sollen 
daran teilnehmen können und wo 
auch der Spaß absolut im Vorder-
grund steht. Ein internes Tischten-
nis-Turnier für alle. Gesagt, getan.                                                                                                                                      
Eingeteilt in zwei Gruppen – näm-
lich in Profis und Amateure – bestrit-

ten die Akteure schließlich im K.O.-
System ihre zumeist spektakulären 
Partien.  Der Spaß soll an erster 
Stelle stehen. Und das tat er auch. 
Die enorme Begeisterung unter den 
Schüler:innen motiviert selbstre-

dend dazu, das Tischtennis Event  
zu wiederholen. Die Sieger:innen, 
Profi: 1. David Scheer, 2. Jakob Re-
spondek, 3. Johanna Karner. Ama-
teure: 1. Alexander Picker, 2. Stefan 
Traunwieser, 3. Jakob Klement.

Love is in the Air – das war der Flugtag der MS St. Stefan!

Tischtennis-Spektakel an der Mittelschule St. Stefan

Internes Tischtennis-Event MS St.Stefan
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Am 26. April fanden in der Stadthalle Fürstenfeld die 
diesjährigen Schulmeisterschaften in Karate statt. Die 
MS St. Stefan wurde dabei von Ema Malkic, Nico Possert 
und Constantin Dorner mehr als würdig vertreten. Das 
Trio sorgte für einen regelrechten Medaillenregen. In den 
zwei Bewerben, dem „Kata Einzel“ sowie „Kumite-Tech-
niken an den Bällen“, brachten diese insgesamt fünf Mal 
Edelmetall zurück in die Schilchergegend. Ema Malkic 
schnappte sich zwei Mal Bronze, Nico Possert je einmal 
Silber und einmal Bronze und Constantin Dorner eben-
falls einmal Silber. Die Mittelschule St. Stefan ist stolz auf 
ihre Karate-Kids. 

Am Montag, dem 29.4.2024 wur-
den in der Koralmhalle in Deutsch-
landsberg die Volleyball-Bezirks-
meisterschaften der Mittelschulen 
ausgetragen. Mädchen- und Bu-

benmannschaften aus dem Bezirk 
spielten dabei um den Titel. 

Erstmals setzte sich dabei ein 
Team aus der MS St. Stefan 

durch. Bei den Buben konnte das 
favorisierte Team aus der MS Bad 
Schwanberg eindrucksvoll in zwei 
Sätzen besiegt werden. Bei den 
Mädchen unterlag man den neu-
en Bezirksmeisterinnen aus Bad 
Schwanberg im entscheidenden 
Spiel erst im dritten Satz und wur-
de Zweite. 

Die Aufbauarbeit in den letzten 
Jahren hat somit nach dem Sieg 
beim Regionalturnier in Leibnitz 
nun auch durch das Abschneiden 
bei den Bezirksmeisterschaften 
ihren vorläufigen Höhepunkt er-
reicht.

Am Freitag, dem 3.5.2024 fand in Graz die Viertel-
finalrunde des steirischen Schülerliga- Bewerbs im 
Fußball statt. Aus der Vierergruppe aus BG Lichten-
fels, SMS Hartberg, MS Gnas und MS St. Stefan 
wurden noch zwei Semifinalisten in direkten Duellen 
ermittelt.
Das Auftaktspiel gegen das BG Lichtenfels war bis 
zum Führungstor offen, nach dem 1:0 spielten die 
Burschen das Spiel dann sicher nach Hause. Gegen 
die MS Gnas dauerte es bis zur Schlussminute, bis 
der 2:1 Sieg errungen wurde. Im dritten Spiel gegen 
SMS Hartberg verlor man 2:0 und wurde Zweiter.
Die U13 Schülerligamannschaft der MS St. Stefan ist 
somit unter den 4 besten der Steiermark.

Karate: Medaillenregen für Mittelschule St. Stefan

Bezirksmeisterschaft Volleyball

Unter den besten 4 der Steiermark 
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Durch gezielte Beobachtung und Planung bereiten 
wir die Umgebung so vor, dass wir den Kindern den 
bestmöglichen Raum und die Freiheit bieten, um ih-
nen zu helfen, ihre eigenen Interessen zu verfolgen 
und ihre Fantasie zu entfalten. Wir stellen eine Viel-
zahl von Spielmaterialien zur Verfügung, die keine 
vorgefertigten Ziele oder Regeln haben. Unser Ziel 
ist es, den Kindern ein breites Spektrum an Möglich-
keiten zu bieten. So stehen sie im direkten Dialog mit 
sich selbst, bzw. zu ihrem ganz persönlichen Antrieb.

Jedes unbedachte Eingreifen von außen, jede Be-
wertung in dieser Phase kann den Spielfluss bein-
trächtigen. “Aus der Gehirnforschung weiß man, dass 
das völlig absichtslose Spiel für die beste Vernetzung 
im Gehirn sorgt”, gibt der bekannte Neurobiologe und 
Gehirnforscher Gerald Hüther zu verstehen. Wir be-
gleiten die Kinder mit einer schönen Mischung aus 
freiem Spiel und angeleiteten Aktivitäten. Während 
dieser Zeit legen wir Wert auf ein schlichtes, prozess-
bezogenes Lob. 

Ein Lob, dass nicht wegen ihrer Intelligenz oder ih-
rem Talent ausgesprochen wird, sondern wegen ihrer 
Arbeit, ihrem Engagement und ihrer Ausdauer oder 
Lernerfolg. Auch Langeweile darf nicht zu kurz kom-

men. Erst durch das Aushalten von Langeweile er-
höht sich die Frustrationstoleranz, kann Stress redu-
ziert werden, Entspannung eintreten und Gelerntes 
verarbeitet werden.

Tipps für zu Hause um das freie Spiel zu fördern: 

JUGEND &
BILDUNG

Das freie Spiel oder absichtslose Spiel
Das freie Spiel oder auch absichtsloses Spiel genannt, ist von entscheidender Bedeutung für die 
ganzheitliche Entwicklung von Kindern im Alter von 0-6 Jahren. Während die Kinder spielen, erkun-
den sie ihre Umgebung, entwickeln Kreativität, Problemlösungsfähigkeiten und soziale Kompeten-
zen. In unseren Häusern ist uns die Begleitung der Kinder im absichtslosen Spiel sehr bedeutsam 
und wichtig. 
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Unser erster Stopp war das Büro 
von Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler. Dort wurden 
wir herzlich empfangen und konn-
ten einen spannenden Einblick in 
seine Büroräumlichkeiten und sei-
ne Arbeit gewinnen. Ein großes 
Dankeschön an das Team für die 
tolle Gastfreundschaft und die le-
ckere Jause, die uns dort erwartet 
hat.
Nach dieser interessanten Be-

gegnung ging es weiter zu einem 
der schönsten Orte in Graz – dem 
Schlossberg. Wir genossen einen 
gemütlichen Spaziergang und 
konnten die Aussicht über die 
Stadt bewundern. Ein absolutes 
Highlight war die Schlossbergrut-
sche, die uns allen ein Lächeln ins 
Gesicht zauberte, und die span-
nende Fahrt mit der Märchenbahn, 
die uns in eine andere Welt ent-
führte. Unser letzter Stopp war die 

beeindruckende Murinsel. Dieses 
architektonische Wunder mitten im 
Fluss war der perfekte Abschluss 
unseres Abenteuers.

Erschöpft, aber glücklich traten wir 
die Heimfahrt mit dem Bus an. Ein 
unvergesslicher Tag voller Spaß 
und neuer Eindrücke. Danke an 
Bgm. Stephan Oswald und den 
Gemeindevorstand für die Finan-
zierung des Ausfluges.

Einen wunderschönen Vormittag 
durfte der Kindergarten 1 im Gar-
ten von Daniela Ebner verbringen.  
Die Vorfreude war groß, denn die 
Kinder freuten sich auf die Garten-
Rally mit Schatzsuche. Wer kennt 
denn einen Rotnervigen Schlan-
genhautahorn, einen Seidenbaum 
oder eine Wasserlärche? Wer 
kennt Salbei oder Rosmarin? Wel-
che Farben können Rosen haben? 
Wir haben verschiedenste Kräuter, 
Blumen, Büsche und Bäume ken-

nengelernt und hatten viel Spaß. 
Das altbekannte Verstecken und 
Fangenspielen kamen auch nicht 
zu kurz. Ein großes Dankeschön, 
dass wir den Garten zum Spielen 
und Lernen benutzen durften! 

Abenteuer in Graz mit dem Kindergemeinderat

Garten-Rally mit Schatzsuche!

Am 3. Juni 2024 war ein aufregender Tag für den Kindergemeinderat – unser Ausflug nach Graz war 
ein voller Erfolg! Gemeinsam machten wir uns mit dem öffentlichen Bus auf den Weg.
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Mit der Öffentlichen Bücherei St. Stefan 
pflegen wir seit vielen Jahren eine über-
aus gut funktionierende Kooperation. Seit 
März kommen nun regelmäßig vier Damen 
aus der Bücherei, um mit den Kindern der 
Familienklassen zu lesen bzw. viele tolle 
neue Bücher vorzulesen. 
Den Schülerinnen und Schülern be-
reitet dies eine große Freude.                                                                                                 
Herzlichen DANK an das gesamte Büche-
reiteam für die hervorragende Zusammen-
arbeit!

Vergangene Woche fanden die ersten Projektta-
ge von We Talk About Science  am 13.3.2024 und 
14.3.2024 in unserer Schule statt. Die Schüler:innen 
bekamen zunächst einen spannenden fachlichen In-
put zum Thema UV-Strahlung mit Freihandexperi-
menten zum selbstständigen Erforschen des alltags-
relevanten Themengebiets UV-Strahlung.
Anschließend traten die Volkschüler:innen in die 

Rolle von Wissenschaftskommunikator:innen. Die 
Schüler:innen erstellten kreative, lustige Podcasts, 
beeindruckend gezeichnete Bildgeschichten und 
Fotostorys zu Fragestellungen rund um das Thema 
UV-Strahlung, Sonne und Sonnenschutz für ihre Mit-
schüler:innen. Auf diesem Weg möchten wir uns ganz 
herzlich bei Herrn Dr. Thomas Plotz und den beiden 
Doktorandinnen Frau Hanna Loidl, MEd. und Frau 

Alina Majcen, MEd. bedanken, die mit den Kin-
dern wunderbar in den Workshops gearbeitet 
haben und bei Prof. Mag. August Schmölzer 
und Mag.a Nina Ortner für die gut funktionie-
rende Kooperation mit dem Stieglerhaus.

Hierzu gibt es auch einen Veranstaltungshin-
weis: die fertigen Präsentationen (Fotosto-
ries, Podcasts, Bildergeschichten) werden am 
28.06.2024, 19.30 Uhr im Stieglerhaus der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.

Am 9. April 2024 verbrachten die dritten 
Klassen der VS einen spannenden Vormit-
tag mit der Polizei. Die Schüler:innen erhiel-
ten Informationen über die Tätigkeitsfelder 
der Polizei und anhand von Fallbeispielen 
wurde das Bewusstsein der Kinder für Ge-
fahren und den rücksichtsvollen Umgang 
miteinander gestärkt. Als Belohnung für 
die fleißige Mitarbeit bekamen die Kinder 
ein kleines Geschenk und einen Ausweis. 
Jedes Kind hatte auch die Möglichkeit, 

einen eigenen Fingerabdruck zu machen.                                                                                                                  
Sie lernten die Ausrüstung der Polizei ken-
nen und durften die Handschellen auspro-
bieren. Danach hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, in einem echten Polizeiauto Platz 
zu nehmen und die laute Sirene zu hören. 
Nach genauerem Inspizieren des Polizei-
autos durften sie mit einer Laserpistole die 
Geschwindigkeit der vorbeifahrenden Au-
tos messen. Die Kinder zeigten sich sehr 
beeindruckt.  

Lesepatinnen in der Volksschule St. Stefan

We talk about … „UV-Strahlung“ - Projekttage in der Volkschule

Kinderpolizei in der Volksschule
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Am Dienstag, 23. April 2024, wurden die beiden drit-
ten Klassen der VS von Herrn Bgm. Stephan Oswald 
ins Gemeindeamt eingeladen. Da sich die 3. Schul-
stufe im Rahmen des Schulfaches Sachunterricht 
besonders mit dem Heimatbezirk Deutschlandsberg 
und ihrem Heimatort St. Stefan beschäftigt, konnten 
die Schüler:innen ihr Wissen noch mehr erweitern. 
Anfangs erzählte Herr Bürgermeister einiges über 
die Zusammenlegung der Gemeinden vor 9 Jahren, 
die Entstehung und Bedeutung des gemeinsamen 
Wappens und besonders über die Arbeiten in der 
Gemeinde und gab auch Einblick in das Tätigkeits-
feld eines Bürgermeisters. Im Anschluss durften die 
Kinder ihre mitgebrachten Fragen an Herrn Bürger-
meister stellen, die von ihm ausführlich beantwortet 
wurden. Zum Abschluss wurden alle Kinder noch 

auf eine Jause und ein Getränk eingeladen. Es war 
ein sehr informativer Vormittag und wir möchten uns 
herzlich für die nette Aufnahme und die netten Ge-
spräche bedanken.

Am 11. März fuhren die Erstkommunionkinder mit ih-
rer Religionslehrerin Sabrina Gruber, der Pastoralre-
ferentin Rita Harold und Dir.in Nikodem-Eichenhardt 
ins Diözesanmuseum.

Dort angekommen wurden die Kinder in Gruppen 
eingeteilt und die Arbeit in den vorbereiteten Work-
shops konnte beginnen: In einem Raum wurde das 
Bild „Das letzte Abendmahl“ besprochen.  Es wurden 
viele interessante Details auf dem Bild „enträtselt“. 
Bei der zweiten Station durften Kelche und Monst-
ranzen begutachtet werden. 
Mit Lupen wurde nach eingestanzten Zeichen ge-
sucht und die Bedeutungen dieser Einstanzungen 
konnten mit Hilfe einer Tabelle gelöst werden. Nach 
einer Pause wurden dann noch die Erstkommunion-
Kreuze mit Glasmosaiken verschönert. Mit vielen 
schönen Eindrücken machten wir uns wieder auf den 
Heimweg. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Sabri-
na Gruber und Rita Harold für die tolle Organisation 
des Ausflugs.

Am 17. April 2024 besuchte der Musiker Andreas 
Sager die VS. Er begeisterte die Kinder mit seinen 
mitgebrachten Instrumenten wie Maultrommel, Benjo 
und Dudelsack. Großes Staunen löste er mit der eher 
unbekannten „singenden Säge“ aus, wo er tatsäch-
lich mit einem Geigenbogen auf dem Fuchsschwanz 
spielte. Gemeinsames Singen und Ausprobieren 
einiger Instrumente wie Geige und Tenorhorn ver-
schafften einen Einblick in das musikalische Leben 
des Künstlers. Wir bedanken uns für den tollen Vor-
mittag!

JUGEND &
BILDUNG

Volksschule St. Stefan besuchte Herrn Bgm. Stephan Oswald!

Ausflug ins Diözesanmuseum in Graz

Viele Instrumente - riesengroße Begeisterung
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Auch Vikar Mag. Anton Nguyen, Bür-
germeister Stephan Oswald, sowie 
dessen Vizebürgermeister Wolfgang 
Wölkart und Gernot Wagner waren 
unter den Gästen. Den Grund für die-
sen Ansturm präsentierte Obfrau Ag-
laja Reicher, die als Architektin nach 
der Neugestaltung der Tennisanlage 
2019, nun das neue Projekt der eifri-
gen Vereinsführung enthüllte. 

Unter unermüdlichem Einsatz fleißi-
ger Mitglieder, der Aufwendung er-
heblicher Vereinsmittel sowie einer 
kräftigen Finanzspritze der Gemein-
de, konnten die neuen sanitären Ein-
richtungen am Josef-Klement-Platz 
durch Vikar Anton eingeweiht werden. 
Nicht nur die dezenten Schilder an 
den Türen verraten, wo sich Damen 
und Herren künftig frisch machen. 

Auch die unterschiedliche Größe 
der Räumlichkeiten gibt einem einen 
deutlichen Hinweis. „Hier habe ich 
genügend Platz, um meine nächste 
Messe zu feiern!“, freute sich Anton, 
als gute 45 Personen die geschmack-

voll gestaltete und wohldimensionier-
te Damen-Umkleide besichtigten. 

Neben dem geistigen Wohl wurden 
die Vereinsmitglieder auch kulinarisch 
verwöhnt, denn Herta und ihr Team 
zauberten auch in diesem Jahr ein lu-
kullisches Menü für Groß und Klein. 
Besonderes Augenmerk wird beim 
TV Sparkasse Sankt Stefan auch auf 
den Tennisnachwuchs gelegt und so 
erfreuten sich zahlreiche Kinder an ei-
ner großen Hüpfburg sowie einer Fo-
tobox, die an diesem Tag viele freudi-
ge Momente und lachende Gesichter 
einfangen konnte; auch bei den Gro-
ßen sorgte diese für viel Vergnügen 
und Heiterkeit. 

Stefan Haring sorgte darüber hinaus 

musikalisch für Stimmung und ani-
mierte die freudige Gesellschaft zum 
Tanzen. „Wir sind sehr stolz auf den 
tollen Zusammenhalt und die ganz 
besondere Gemeinschaft hier in un-
serem Verein“, sagt Obmann Florian 
Orthaber voller Begeisterung.  Und 
begeistert darf er sein, denn es war 
in der Tat  eine ganz besondere Sai-
soneröffnung und der Auftakt für eine 
besondere Tennissaison. Wir freuen 
uns über das sportbegeisterte Ge-
meinschaftsgefühl, das seit Jahren 
in unserem Tennisverein spürbar ist. 
Selbstverständlich sind alle herzlich 
eingeladen, in das Tennisleben in St. 
Stefan hineinzuschnuppern. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Sponsoren des Tennisvereins: 
der Gemeinde St. Stefan und den 
Hauptsponsoren des Vereins, der 
S-Versicherung und der Steiermärki-
schen Sparkasse Stainz. Danke auch 
den Blendensponsoren, die den Ver-
ein auf jede erdenkliche Weise unter-
stützen.

Weitere Informationen sind auf der 
Homepage www.tennisverein-st-ste-
fan.at zu finden. Auch der Vorstand 
freut sich, individuelle Fragen per E-
Mail zu beantworten: office@tennis-
verein-st-stefan.at.

VEREINE &
FREIZEIT

Tennisverein St. Stefan Saisoneröffnung 2024! 
Am 28.04.2024 war es endlich so weit. Bei strahlendem Sonnenschein eröffnete Obmann Florian 
Orthaber feierlich die 37. Saison für die Tennisfamilie in St. Stefan. Der diesjährige Auftakt war et-
was ganz Besonderes und lockte weit über 100 Mitglieder zur Anlage. 
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Zum Abschluss der Saison 
2023/24 darf die Kampfmann-
schaft des SVU Immo Resch KFZ 
Höller RB St. Stefan mit ihren Fans 
über den souveränen Meistertitel 
in der 1. Klasse West jubeln! 

Bereits drei Spiele vor Schluss 
konnte man den Meistertitel und 
somit den direkten Wiederauf-
stieg fixieren, sodass zur Freu-
de unserer Kicker und treuen 
Zuschauer:innen in der kommen-
den Saison endlich wieder Ge-
bietsliga-Fußball in St. Stefan ge-
spielt wird.

Auch die Saison unserer Nach-
wuchsmannschaften rund um 

die SG Schilcherland, einer Ko-
operation der Fußballvereine aus 

St. Stefan, Stainz und St. Josef, 
neigen sich nach unzähligen Tur-
nieren, Freundschafts- und Meis-
terschaftsspielen allmählich dem 
Ende zu, und auch für unsere Coa-
ches und Youngsters steht nun die 
wohlverdiente Sommerpause an. 
Alle Fußballinteressierten, die 
nächste Saison in den Spielbe-
trieb einsteigen oder auch einfach 
nur mal das Kicken ausprobieren 
wollen, möchten wir dazu einla-
den, sich bei Hannes Vollmann 
(+43 660/1851805) zu melden. 
Schnuppertrainings in der passen-
den Altersstufe (ab 4 Jahren) sind 
jederzeit möglich.

Am 29.06. ab 09:30 Uhr findet unser Riesen-Dart-Turnier für 
Fußballbegeisterte, Hobbyvereine und Familien im Schilcher-
landstadion St. Stefan statt. Je nach Kapazität werden unter 
0664/10 86 509 noch Spätanmeldungen für Dreier-Teams an-
genommen.

Im Zuge dieser erfolgreichen Saison 
möchte sich der SVU Immo Resch 
KFZ Höller RB St. Stefan abschlie-
ßend bei allen Fans, Sponsor:innen, 
und Unterstützer:innen herzlichst 
bedanken, die unsere Mannschaf-
ten – von den Bambinis bis zur 
Kampfmannschaft – in der vergan-
genen Spielzeit 2023/24 tatkräftig 
unterstützt haben!

VEREINE &
FREIZEIT

Der SVU ist neuer Meister!



38

Die Freude darüber ist vor allem des-
halb so groß, weil das Wissen um die-
se traditionelle Handwerkskunst, und 
das Nähen von Weidenkörben mit 
Stroh ist nicht nur eine beschwerliche, 
sondern auch genau durchzuführen-
de Kunst, weitergetragen wird.

Unter der bewährten Leitung des 

zehn Nachmittage umfassenden 
Kurses durch Roswitha Loibner, die 
selbst schon ihren „Meisterbrief“ un-
ter Korbnähprofessor Konrad Novak 
erhalten hat, fanden sich zwölf Da-
men und ein Herr ein, um diese Kunst 
weiterzupflegen und die herrlichsten 
Produkte selbst herzustellen. Die 
Teilnehmer:innen konnten beim Ab-

schluss ihre herrlichen Einkaufs-Brot-
back-Obst-Osterkörbe präsentieren 
und Hausherr“ ESV-Obmann Man-
fred Bretterklieber bewunderte diese 
ausgiebig, wobei er nicht mit Lob und 
Glückwünschen sparte. 

Hervorzuheben unter den „Fleißigs-
ten der Fleißigen“ ist Resi Reinbacher 
aus Gundersdorf, die ja schon seit ei-
niger Zeit auch bei den Adventmärk-
ten des ESV ihre vielen Kunstwerke 
anbietet.  

Das Besondere und auch als Unter-
schied zum Korbflechten (Weidekör-
be etc.) am „Korbnähen“ ist ja, dass 
mit dem „Pfrial“ (wie eine große Na-
del) ein Loch gestochen wird, durch 
das die Weide mit großer Kraftan-
strengung gezogen wird, um die 
Strohstränge zusammenzuhalten und 
dem Korb die Form zu geben, die er 
erhalten soll. Eine exakte und genaue 
Arbeitsweise ist hierbei von Nöten.  

Gleich 31 Mannschaften waren der 
Einladung des ESV St. Stefan zum 
größten Straßenturnier des Bezir-
kes Deutschlandsberg gerne gefolgt. 
Nach einem mehr als spannenden 
Turnier lautete die Endreihung Sieger 
Kainach, 2. Platz Unterbergla und 3. 
Platz „Kolbenfresser“.  Bgm. Stephan 
Oswald dankte allen Teilnehmern für 
das Kommen und freute sich vor al-
lem darüber, dass der Name St. Ste-
fan ob Stainz wiederum so positiv hin-
ausgetragen wird. 

Er dankte aber auch im Namen der 
Gemeinde und persönlich für die 
großartigen Eigenleistungen des ESV, 
die der Gemeinde viel Geld erspart 

hat. Mit großem Dank hob er aber das 
Teamwork rund um Obmann Manfred 
Bretterklieber als beispielgebend für 

andere Vereine hervor, der so viel Po-
sitives an Zusammenhalt und Kame-
radschaft bewirkt habe.  

VEREINE &
FREIZEIT

„In Memoriam Konrad Novak“ Korbnähkurs Abschluss 2024

Größtes Straßenturnier des Bezirkes

Höchst erfreulich kann darüber berichtet werden, dass nach dem Tode von „Korbnähprofessor“ 
Konrad Novak, der Zeit seines Lebens unzählige Kurse abhalten und sein Wissen an Interessierte 
vermitteln konnte, erstmals wieder ein Korbnähkurs abgeschlossen werden konnte. 

Besser geht es nicht mehr- so lautete die Meinung aller Teilnehmer am 3. Straßenturnier des ESV 
Union Haustechnik Bonstingl St. Stefan/Stainz am Pfingstsamstag, 18. Mai rund um die ESV-Hal-
le auf den 13 Asphaltbahnen. 
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Das Team der Bücherei wünschtDas Team der Bücherei wünscht
  einen schönen, erholsamen Sommereinen schönen, erholsamen Sommer

  mit entspannten Urlaubstagen.mit entspannten Urlaubstagen.  

Sommer- und Sommer- und Urlaubslektüre könnenUrlaubslektüre können
  Sie bei uns zu den regulärenSie bei uns zu den regulären  

Öffnungszeiten Öffnungszeiten entlehnen.entlehnen.
Mittwoch und Freitag, 17 -19 UhrMittwoch und Freitag, 17 -19 Uhr
Samstag und Sonntag, 8 -11 UhrSamstag und Sonntag, 8 -11 Uhr

Wir freuen uns auch im SommerWir freuen uns auch im Sommer  
auf viele Leserinnen und Leser!auf viele Leserinnen und Leser!
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Auf der Suche nach einem pas-
senden Übungsplatz wurde er bei 
Stefan Bretterklieber’s neu erbau-
ter Halle fündig. Die Firma „firefog“ 
war mit ihrer neuen Rauchmaschi-
ne angereist und simulierte für uns 
ein Brandgeschehen. Durch meh-
rere Übungsdurchgänge wurden 
nicht nur die anwesenden Feuer-
wehren, sondern auch die neue 
Rauchmaschine ausgiebig gefor-
dert. Neben kleineren Einsätzen, 
welche die Feuerwehr zu bewälti-
gen hatte, war die Feuerwehr Pirk-
hof auch verantwortlich für den 
Abschnittsübungstag 2024. Ziel 
war es, durch mehrere Stationen 
die Fähigkeiten der Feuerwehren 
zu verbessern und durch die Be-
wältigung der gemeinsamen Auf-
gaben die Zusammenarbeit zu 
stärken. In der Alarmierung bekam 
jede Feuerwehr den Auftrag eine 
der 4 Stationen anzufahren. Die 
erste Station war dabei ein Werk-
stattbrand, wo unter Einsatz von 
schwerem Atemschutz eine Per-
son gerettet werden musste. 

Bei der zweiten Station galt es ei-
nen Forstunfall zu bewältigen, hier 
wurde neben der Rettung von Per-
sonen, auch auf die erste Hilfe ein 
besonderes Augenmerk gelegt. 
Ein großes Dankeschön ergeht an 
die Ausbilder des Grünen Kreu-
zes, welche uns bei dieser Station 

unterstützten und zusätzlichen In-
put liefern konnten. Die dritte Sta-
tion bedurfte wieder des Einsatzes 
von schwerem Atemschutz. Da es 
auf den Dächern der Häuser im-
mer mehr PV-Anlagen gibt und 
diese oft mit einem Hausspeicher 
verbunden sind, nahm sich die 
Feuerwehr Pirkhof dieser Thema-
tik an.  

Nach Beenden der Stationen fan-
den sich alle Feuerwehren beim 
Rüsthaus Pirkhof ein, hier stell-
te die Berufsfeuerwehr Magna 
ihren Atemschutzcontainer zur 
Verfügung, um die Pressluftfla-
schen wieder aufzufüllen. Nach 
der Abschlussbesprechung der 
Übungen und dem gegenseitigen 
Feedback, gab es noch für alle 
eine Stärkung, bevor die Heimrei-
se angetreten wurde.

Ein Highlight im Jahr des Men-
schenrettungs- und Absturzsiche-
rungsteams ist die jährliche Be-
reichsübung. In diesem Jahr fand 

die Übung in Wald bei Stainz statt. 
Hierzu fanden sich die Feuerweh-
ren, welche auf diesem Gebiet 
aktiv sind, am Morgen des 20. Ap-
rils beim Rüsthaus der Feuerwehr 
Wald ein. Im ersten Schritt wurde 
die Basis für MRAS wiederholt – 
die Knotenkunde, um ein siche-
res Arbeiten bei den folgenden 
Stationen zu gewährleisten. Bei 
einer der vier Station wurden wir 
zum Aussichtspunkt „Sporiroa-
Ofen“ gerufen, hier fanden wir die 
Übungsannahme vor, dass ein 
Wanderer über den Felsvorsprung 
abgestürzt war. 
 
Bei solchen Übungen, wenn die 
Kommunikation unter den Ka-
meradinnen und Kameraden von 
zentraler Bedeutung ist, erkennt 
man immer wieder wie wichtig 
eine gute Zusammenarbeit ist. 
Gemeinsame Übungen legen den 
Grundstein, um komplexe Einsät-
ze schnell und sicher abarbeiten 
zu können, wir bedanken uns da-
her bei den anderen Feuerwehren 
für die stets hervorragende Zu-
sammenarbeit.

VEREINE &
FREIZEIT

Erfolgreicher Abschnittsübungstag FF Pirkhof
Die ersten Monate der Feuerwehr Pirkhof im Jahr 2024 waren durch ein sehr vielseitiges Übungsge-
schehen geprägt. Den Anfang machte ein stiller Übungsalarm im Abschnitt 7 „Oberes Stainztal“, wel-
cher Ende Februar ausgelöst wurde. HLM Thomas Herunter konnte durch seine Kontakte zur Firma 
„firefog“, eine neue Rauchsimulationsmaschine zu uns in den Abschnitt holen. 
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Stef 1: MF Mario Mildner, Ob-
mannStv Robert Nettwall, TT-
Instruktor Robert Nöstel, Gerald 
Allwinger, Robert Kienreich und 
Hans Gruber 
Stef 2: Obmann und MF Hans Al-
brecher, Peter Kremling, Norbert 
Hampel, Karl Maschutznig und 
Andi Knaus 
Stef 3: MF Peter Korp, Andrej 
Bezjak, Franz Strohmeier, Franz 
Kügerl, Josef Högler, Helmut Os-
wald und Mario Mildner
Stef 4: Reinhard Burger, Dr. Ca-
millo Ledinski, Helmut Lienhart, 
Elias Kleindienst, Bastian Mildner, 
Herbert Tschuchnik und Christian 
Hampel. 

Zudem darf Robert Nöstel zur 
erfolgreichen Tischtennis-Inst-
ruktorenausbildung des Öster-
reichischen Tischtennisverbands 
(ÖTTV) herzlich gratuliert werden. 

Die hochrangigen Gratulanten 
Landeshauptmann Mag. Christo-
pher Drexler und Bgm. Stephan 
Oswald ließen es sich nicht neh-

men, zu diesen tollen Ergebnis-
sen persönlich zu gratulieren. Sie 
hängten aber auch das Verspre-
chen einer entsprechenden Unter-
stützung der Tischtennisfreunde 
zwecks „weiterer Motivation“ an. 

David Scheer U11 TT Landes-
meister 
Mit dem hatte eigentlich nicht ein-
mal das Betreuerteam des Nach-
wuchses der Tischtennisfreunde 
St. Stefan gerechnet, dass das 
Supertalent gleich auf Anhieb so 
erfolgreich ist. Der erst seit einem 

halben Jahr intensiv Tischtennis-
trainierende David Scheer aus 
Lestein, der vom Nachwuchs-
betreuerteam (Leitung Christian 
Hampel, Herbert Tschuchnik, Ro-
bert Nöstel , Stefan Herunter und 
Robert Nettwall) natürlich bestens 
vorbereitet wurde,  konnte bei den 
U 11  Landesmeisterschaften in 
Judenburg im Doppel mit Marcel 
Pichler (Bruck/Mur)   gleich den 
Meistertitel und im Einzel hinter 
Lisa Gruber (Indigo Graz) den Vi-
zemeistertitel holen.

VEREINE &
FREIZEIT

LH Drexler gratulierte: Tischtennisfreunde St. Stefan 
haben zwei Meistertitel geholt!
Der Verein der Tischtennisfreunde St. Stefan besteht erst seit 2016, ist innerhalb dieser Jahre auf 
66 Mitglieder, davon fast ein Drittel Jugendlicher, angewachsen. So hat der seit Anbeginn von Ob-
mann Hans Albrecher geführte Klub in dieser kurzen Zeit mit der „Einser Mannschaft“ den Titel in 
der Gebietsliga Südwest erreicht und mit der „Dreier Mannschaft“ den Titel in der 1. Klasse Südwest 
geholt. Zusätzlich gelang es „St. Stefan 2“ in die Gebietsliga Südwest als Zweitplazierter mit in die 
Gebietsliga Südwest aufzusteigen. 
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Nach der Eröffnung wurde im To-
tengedenken besonders an den im 
Berichtsjahr verstorbenen Ehrenob-
mann Ing. Ferdinand Katschner und 
dem kürzlich verstorbenen Grün-
dungsmitglied Max Haas ehrenvoll 
und dankbar gedacht. Erfreulicher 
ging es weiter, denn die Meldung, 
dass es nunmehr 76, davon 35 
aktive Mitglieder und somit einen 
Höchststand im ESV gebe, wurde 
positiv aufgenommen.

Eine Fülle von Veranstaltungen prä-
gen das Bild eines überaus aktiven 
Vereines. Bei 57 Turnieren mit vie-
len tollen Ergebnissen wurde teil-
genommen und der Name ESV St. 
Stefan durch das kameradschaft-
liche und geschlossene Auftreten 
bestens bekannt gemacht. Her-
vorzuheben sind der Sieg bei der 
UNION Landesmeisterschaft und 
der jüngste Erfolg ein 2. Platz in der 
GL-Meisterschaft und somit der Auf-
stieg in die Kreisklasse. 
 
Einen überaus beachtlichen, ja 
überragenden Erfolg konnte Her-
wig Worschitz, der zwar für die Alte 
Maut Seiersberg schießt, aber in St. 
Stefan als Mitglied trainiert, feiern. 
Bei den letzten Special Olympics 

Spielen konnte er zwei Goldmedail-
len im Einzel und eine Goldene in 
der Mannschaft gewinnen. 

Einen breiten Raum nahm die Be-
richterstattung für den Küchen-
zubau ein, der sich aufgrund der 
Ausstattung und der mehr als 1.000 
Stunden Eigenleistung als harter 
finanzieller Brocken, aber immens 
großer Erfolg darstellt.

Monika Bonstingl konnte in ihrem 
14. Jahr als Finanzreferentin des 
Klubs trotz immenser Kassenbewe-
gungen durch den Zubau und den 
vielen Turnierteilnahmen etc. mit ei-
ner positiven Kassengebarung auf-
warten, die von Kassaprüfer Toni 
Klug als penibel genau beurteilt 
wurde. Sein Antrag auf Entlastung 
des gesamten Vorstandes fiel ein-
stimmig aus. 

BÖE-Präsidentin Silvia Tschiltsch 
gratulierte dem Verein, der sie durch 
Franz Volk bereits seit den Special 
Olympics 2003 verbindet und fühl-
te sich hier sogleich wie zu Hause, 
wo alles mit viel Herzblut und auch 
mit Humor gepaart ablaufe.  Sie, 
die dem 6. größten Sportverband 
Österreichs vorsteht, habe in den 
letzten Jahren eine gute Basis vol-
ler gegenseitigem Vertrauen bei den 
Landesverbänden bewirkt. 

Bgm. Oswald bezeichnete den ESV 
als einen der ältesten von 45 Verei-
nen von St. Stefan und gleichzeitig 
als einen der aktivsten. Hier hob er 
vor allem das Bemühen um den Ju-
gendsport, das persönliche Engage-
ment der Mitglieder, das Bemühen 
um eigenständige Schaffung von In-
frastruktur und natürlich den sportli-
chen Erfolg, der den Namen von St. 
Stefan vor allem positiv in die unmit-
telbare Welt trägt, hervor. Obmann 
Manfred Bretterklieber schloss mit 
den Worten: „Wenn wir zusammen-
halten sind wir schon Sieger, der 
Erfolg kommt dann von selbst“ und 
einem „Stock Heil“ diese außerge-
wöhnliche JH-Versammlung und lud 
zum gemütlichen Beisammensein 
ein. 

VEREINE &
FREIZEIT

Der ESV-Union Raika Haustechnik Bonstingl St. Stefan
in Feststimmung bei der JH-Versammlung
Gleich mehrere Gründe hatte der ESV St. Stefan im Rahmen der JH-Versammlung zu feiern: So konn-
te Obmann Manfred Bretterklieber zunächst als besonderen Ehrengast neben Bgm. Stephan Oswald 
die Präsidentin des Bundes der Österreichischen Eis- und Stockschützen (BÖE), die x-fache Europa- 
und Weltmeisterin Silvia Tschiltsch neben 36 erschienenen Mitgliedern herzlich willkommen heißen.

Anfang April durften wir das Frühjahrskonzert 
der Marktmusikkapelle Frauental 

mitgestalten. Besonderes Highlight - für uns 

und die Gäste war „Hallo kleine Maus“ live ge-
spielt und geplattelt.

FRÜHJAHRSKONZERT 
FRAUENTAL

06. April 2024

GENUSSSCHILCHERN
27. April 2024

Ende April waren wir wieder in der Heimat unterwegs - beim Radio Steiermark Genuss-Schilchern durften wir unser Programm beim Buschenschank Lazarus zum Besten geben. 

Ihr wollt mehr über  
uns erfahren?  
Folgt uns auf Facebook  
und Instagram unter:  
lederhosn.ststefan 

IHR WOLLT UNS LIVE SEHEN?
ZEGGERN

1. September, Gleinstätten
 

AUFSTEIRERN
15. September, Grazer Innenstadt Wir freuen uns auch auf Euren Besuch an unserem Stand am Tummelplatz

ZVR-Nr.: 1089135316
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VEREINE &
FREIZEIT

MRC Kolbenfresser und ESV St. Stefan ob Stainz  lädt ein zum: 

Motorradtreffen 1.0 
 

Wann: Samstag 27.07.2024 

Beginn: 10 Uhr 

Wo: Sportgelände St. Stefan ob Stainz, Josef Klement Platz 1 

Alle Motorrad Typen willkommen! 

 

Programm: 
➢ Motorradweihe mit Pfarrer Mag. István Holló 

➢ Motorradweitwurf mit Prämierung 
➢ Kinderschminken 

 

Cocktailbar          Popcorn         Eis         Weinbar         Hüpfburg 
 

Für Musik sorgt DJ Phil 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 

Auf Euer Kommen freuen sich der MRC Kolbenfresser, der ESV St. 
Stefan ob Stainz und Haustechnik Bonstingl 

 

laden ein zum:
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DONNERSTAG 

11115555....    AAAAUUUUGGGG....    22224444    
 
PPRROOGGRRAAMMMM  
 
ab 10.00 Uhr: Feldmesse mit Provisor Pristavez 

und musikalischer Umrahmung  
 

ab 11.00 Uhr: 
 

Unterhaltung mit der 

„Schülcherleitn Musi“ 
 

ab 15.00 Uhr: Es spielt für Sie der 

„SULMTAL EXPRESS“ 
 
 

 
 

regioMOBIL von 07:00 – 18.00 (Haltestelle vor dem Festplatz) 



Sommerzeit = Grillzeit!Sommerzeit = Grillzeit!
Liebe Kunden und Kundinnen!

Beginnen möchten wir mit einem großen DANKE an Euch. Seit drei Monaten sind wir in Eurer Gemeinde 
und wir wurden herzlich von Euch aufgenommen. Danke für die Geduld, wenn die Handgriffe noch nicht 
sitzen. Danke für das Verzeihen, wenn ein Artikel ausgeht und erst beim nächsten Einkauf wieder im Re-

gal steht. Wir bemühen uns wirklich sehr, Ihren Wünschen nachzukommen. 

Der Sommer steht in den Startlöchern. Die Tage werden immer länger, der Urlaub und die Ferien sind in 
greifbarer Nähe. Das bedeutet für uns, die Grillsaison hat begonnen. In unserer Vitrine findet ihr zum Gril-
len mariniertes Fleisch sowie hausgemachte Spieße (Putenspieße, Hausspieße, Filetspieße), sehr gerne 

auch auf Bestellung falls Sie mehr brauchen. Verschiedene Würstel zum Grillen, Grillkäse, Baguette, 
Zupfbrot, Soßen scharf oder süß, Salate, Maiskolben, frisches Gemüse usw.

Produkt Vorstellung Zupfbrot:
Das Zupfbrot ist ein Sandwich welches mit Pesto eingestrichen wird, 

gefüllt mit Salami, Käse und frischen Paprika oder 
mit Tomaten, Mozzarella und Oliven. 

Das Brot kommt bei 180 Grad in den Ofen, bis der Käse schön geschmolzen ist und das Zupfbrot die  
gewünschte Farbe hat. Herrlich als warme schnelle Jause, passt zum Grillen, als Mitbringsel oder  

wenn man einer Einladung folgt. Wir können es wirklich empfehlen.

 Das Nah & Frisch Team wünscht einen schönen Sommer

Wir freuen uns auf Sie
Benjamin Neubauer & Silvia Stiendl                                                                                                                   

Ihre Nahversorger


